
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Kinderchirurgie

•	 Poliklinik: Montag bis Freitag, 8:00 bis 15:00 Uhr,  

Telefon: 0551 / 39-67800

•	 Koloproktologische Sprechstunde: Montag,  

08:30 bis 14:00 Uhr, Telefon: 0551 / 39-67800 

•	 Privatsprechstunde (Prof. Dr. Ghadimi): Mittwoch, 

10:00 bis 13:00 Uhr, Telefon: 0551 / 39-67811

Klinik für Gastroenterologie, gastrointestinale 

Onkologie und Endokrinologie

•	 Sprechstunde für gastrointestinale Onkologie: Diens-

tag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 8:00 bis 13:00 

Uhr, Telefon: 0551 / 39-65303

•	 Privatsprechstunde für gastrointestinale Onkologie 

(PD Dr. König): Mittwoch, 08:00 bis 13:00 Uhr, Telefon: 

0551 / 39-63880

•	 Privatsprechstunde (Prof. Dr. Ellenrieder): Dienstag und 

Freitag, 9:00 bis 13:00 Uhr, Telefon: 0551 / 39-63880 

KONTAKT  

Universitätsmedizin Göttingen (UMG) 

Viszeralonkologisches Zentrum 

Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen  

gccc.umg.eu/viszeralonkologisches-zentrum 

darmkrebszentrum@med.uni-goettingen.de 

pankreaskrebszentrum@med.uni-goettingen.de 

magenzentrum@med.uni-goettingen.de 

speiseröhrenzentrum@med.uni-goettingen.de

AMBULANTE SPEZIAL-SPRECHSTUNDEN SO FINDEN SIE UNS

UniversitätsKrebszentrum

UNIVERSITÄTSMEDIZIN

GÖTTINGEN

Informationen für Patient*innen,
Angehörige und Interessierte

VISZERALONKOLOGISCHES 
ZENTRUM 

Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-Universität, Stiftung Öffentlichen Rechts
 Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen, www.umg.euU

M
G

 0
7/

20
25

 •
 F

o
to

s:
 u

m
g

  

Eingebunden in ein starkes Netzwerk

Das Viszeralonkologische Zentrum ist unter dem Dach des 

Onkologischen Zentrums des UniversitätsKrebszentrums 

Göttingen (G-CCC) seit 2016 von der Deutschen Krebsge-

sellschaft zertifiziert. Es ist zudem Teil des Onkologisches 

Spitzenzentrums, welches aus den beiden Standorten 

UMG und MHH besteht. 
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UNSER BEHANDLUNGSANGEBOT

Liebe Patientin, lieber Patient, liebe Angehörige,

Weichgewebetumore sind selten und können fast überall 

im Körper entstehen. Sie unterscheiden sich in ihrem bio-

logischem Verhalten und der behandlung zum Teil deutlich 

untereinander und von anderen Tumoren. Deshalb ist eine 

genaue Diagnosestellung und individuelle Therapiepla-

nung besonders wichtig. 

Im Sarkomzentrum der Universitätsmedizin Göttingen ste-

hen Ihnen erfahrene Spezialist*innen mit ihrer gesamten 

Expertise und sämtlichen Möglichkeiten zur Diagnostik 

und Therapie zu Verfügung. 

Die behandlung im Sarkomzentrum erfolgt interdisziplinär 

und orientiert sich an den aktuell gültigen Leitlinien. Die 

wesentliche Grundlage hierfür ist die intensive Vernetzung 

von stationärer und ambulanter Versorgung in der Diagnos-

tik, Therapie und Nachsorge mit den beteiligten Kliniken 

und Instituten unter dem Dach des UniversitätsKrebszen-

trums (G-ccc) der Universitätsmedizin Göttingen (UMG) 

sowie mit den ambulant tätigen Kollegen der Region.

Ihr Team des Sarkomzentrums

Prof. Dr. Jens Jakob
Leiter des Sarkomzentrums,  
Schwerpunktleiter Sarkomchirurgie  
der Klinik für allgemein-, Viszeral-  
und Kinderchirurgie der UMG

Dr. Ardian Mekolli
oberarzt der Klinik für Gastroentero logie,  
gastrointestinale onkologie und  
Endokrinologie der UMG

Dr. Jennifer Ernst
Koordinatorin Sarkomzentrum,  
Fachärztin Tumorchirurgie/amputations  - 
medizin der Klinik für Unfallchirurgie,  
orthopädie und Plastische chirurgie  
der UMG

Dr. Christoph Szuszies
oberarzt der Klinik für hämatologie  
und Medizinische onkologie der UMG

Die basis für Therapieentscheidungen bilden neben der 

beschwerdesymptomatik und der körperlichen Unter-

suchung vor allem bildgebende Verfahren und Gewe-

beproben sowie die interdisziplinäre besprechung aller 

befunde im Sarkomboard. Gemeinsam prüfen wir, wel-

che Therapiemodalitäten am besten für Ihre behandlung 

geeignet ist.

Im Sarkomzentrum der UMG kommen dafür neben allen 

etablierten behandlungsverfahren wie operation, Strah-

lentherapie und Medikamenten auch neue und innova-

tive Therapien zum Einsatz.

Klinische Studien
als universitäre Einrichtung nimmt das Sarkomzentrum 

der UMG an wichtigen klinischen Studien zur Verbesse-

rung der behandlung von Sarkomen teil. Patient*innen 

er   halten darüber Zugang zu modernsten Therapiestrate-

gien.

Rat und Hilfen
Psychoonkolog*innen unterstützen dabei, die besonde-

re Situation zu bewältigen und helfen im Umgang mit der 

Krebserkrankung.

Der Sozialdienst berät zu Rehabilitationsmaßnahmen 

und bei allen sozialrechtlichen sowie wirtschaftlichen 

Fragen.

besteht ein erbliches Risiko? Diese Frage kann auch für 

angehörige wichtig sein. Die notwendige beratung und 

molekulargenetische Diagnostik bietet das Institut für 

humangenetik an.

PaRTNER IM SaRKoMZENTRUM

Das Sarkomzentrum arbeitet eng mit dem Universitäts-

Krebszentrum (G-ccc) der UMG zusammen. Die beiden 

Standorte UMG und Mhh bilden das ccc Niedersachsen, 

welches als onkologisches Spitzenzentrum von der Deut-

schen Krebshilfe gefördert wird. Infos unter gccc.umg.eu.

Liebe Patientin, lieber Patient, liebe Angehörige,

bösartige Erkrankungen der Verdauungsorgane gehö-

ren zu den häufigsten Krebserkrankungen des menschli-

chen Körpers. Unter den sogenannten gastrointestinalen 

Krebserkrankungen fasst man alle Tumoren von der Spei-

seröhre über den Magen-Darm-Trakt bis hin zu den Ver-

dauungsdrüsen der Leber, Gallenblase und der Bauchspei-

cheldrüse zusammen. Da für die Diagnostik und Therapie 

von Erkrankungen der Verdauungsorgane eine große Ex-

pertise notwendig ist, bündeln wir unser Fachwissen und 

langjährige Erfahrung im Viszeralonkologischen Zentrum. 

Der Einsatz modernster Techniken und innovativer Be-

handlungsverfahren gehört zur Routine, unter anderem 

auch die roboterassistierte DaVinci-Chirurgie.

Ein besonderer Schwerpunkt des Viszeralonkologischen 

Zentrums liegt in der Behandlung von Darmkrebs, Bauch-

speicheldrüsenkrebs, Magenkrebs und Speiseröhren-

krebs. Hier verfügt das Zentrum über eine langjährige 

Expertise und ist von der Deutschen Krebsgesellschaft 

zertifiziert.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen. Sprechen Sie uns an!

Ihr Team des Viszeralonkologischen Zentrums

Für eine optimale Behandlung im Viszeralonkologi-

schen Zentrum arbeiten die Klinik für Gastroentero-

logie, gastrointestinale Onkologie und Endokrinologie 

und die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Kinderchi-

rurgie unter dem Dach des UniversitätsKrebszentrums 

Göttingen (G-CCC) der Universitätsmedizin Göttingen 

eng und vertrauensvoll zusammen. Dabei erfolgt ein 

enger Austausch mit den Expert*innen anderer betei-

ligter Fachdisziplinen, beispielsweise der Medizinischen 

Onkologie, Strahlentherapie, Radiologie, Pathologie 

oder Anästhesie. Alle Patient*innen mit gastrointesti-

nalen Krebserkrankungen werden vor Therapiebeginn 

in der interdisziplinären Tumorkonferenz besprochen. 

Zudem sind wir in engem Austausch mit unseren Ko-

operationspartner*innen. 

Klinische Studien

Als universitäre Einrichtung nimmt das Viszeralonko-

logische Zentrum der UMG an wichtigen klinischen 

Studien zur Verbesserung der Diagnostik und Behand-

lung von gastrointestinalen Krebserkrankungen teil. 

Patient*innen erhalten darüber Zugang zu modernsten 

Therapiestrategien.

Rat und Hilfen

Zusätzlich zur Krebstherapie gibt es im Viszeralonkolo-

gischen Zentrum zahlreiche unterstützende Angebote. 

Dazu gehört u.a. die Ernährungsberatung, Physiothera-

pie, komplementäre Pflege und Sporttherapie mit dem 

ASC Göttingen. Zudem unterstützen Psychoonkolog*in-

nen dabei, die besondere Situation zu bewältigen und 

helfen im Umgang mit der Krebserkrankung. Das Ent-

lassmanagement berät zu Rehabilitationsmaßnahmen 

und bei sozialrechtlichen sowie wirtschaftlichen Fragen.

Besteht ein erbliches Risiko? Diese Frage kann auch für 

Angehörigen wichtig sein. Die notwendige Beratung 

und molekulargenetische Diagnostik bietet das Institut 

für Humangenetik an.

Prof. Dr. Michael Ghadimi 
Leiter des Viszeralonkologischen Zentrums, 

Direktor der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Kinderchirurgie, UMG

Prof. Dr. Marian Grade
Leiter des Darmkrebszentrums und ärztlicher  
Koordinator des Viszeralonkologischen  
Zentrums,

Geschäftsführender Oberarzt der Klinik für  
Allgemein-, Viszeral- und Kinderchirurgie, UMG

Priv.-Doz. Dr. Alexander König 
Ärztlicher Koordinator des Viszeralonkologischen 
Zentrums,

Oberarzt der Klinik für Gastroenterologie, gastro-
intestinale Onkologie und Endokrinologie, UMG

Patricia von Fersen-Felmerer  
Administrative Koordinatorin des  
Viszeralonkologischen Zentrums,

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Kinder-
chirurgie, UMG

Prof. Dr. Volker Ellenrieder  
Leiter des Viszeralonkologischen Zentrums,

Direktor der Klinik für Gastroenterologie,  
gastrointestinale Onkologie und Endo- 
krinologie, UMG

UNSER BEHANDLUNGSANGEBOT


